An den Botschafter

der Islamischen Republik Iran

in der Bundesrepublik Deutschland

Seine Exzellenz Ali-Reza Sheikh-Attar

Podbielskiallee 67

14195 Berlin

, den ............2009

Exzellenz,

die Stadt Nürnberg verleiht seit 1995 alle zwei Jahre den Internationalen Nürnberger Menschenrechtspreis. Diese Auszeichnung, die weltweit hohes Ansehen genießt, wird am 4. Oktober dieses Jahres zum achten Mal vergeben. Preisträger ist der Rechtsanwalt Abdolfattah Soltani aus Ihrem Heimatland.

Am 16. Juni 2009 wurde Herr Soltani in seiner Kanzlei in Teheran verhaftet und, wie wir wissen, in das dortige Evin-Gefängnis gebracht. Die Festnahme erfolgte ohne Haftbefehl und ohne Nennung von Gründen. 

Die Islamische Republik Iran hat den Internationalen Pakt über bürgerliche und politische Rechte ratifiziert und sich damit verpflichtet, die Ausübung der darin enthaltenen Rechte zu gewährleisten. Dazu gehören freie Meinungsäußerung und Versammlungsfreiheit ebenso wie das Recht auf persönliche Freiheit und Sicherheit. Niemand darf willkürlich festgenommen oder in Haft gehalten werden. 

Wir fordern, dass Herrn Abdolfattah Soltani die im obengenannten Internationalen Pakt enthaltenen Rechte gewährt werden. Wir appellieren daher eindringlich an Sie, sich mit allem Nachdruck dafür einzusetzen, dass Herr Soltani sofort und bedingungslos freigelassen wird und seine Tätigkeit als Anwalt unbehelligt fortsetzen kann.

Mit freundlichen Grüßen

